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NIEDERSCHRIFT 
(Sitzungsprotokoll) 

 

über die 19. Sitzung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Frankenfels am 14.12.2022 

im Gemeinderatssitzungssaal Frankenfels, Markt 10 
 
 
Anwesend: Bgm. Herbert Winter 
 Vzbgm. Christof Eigelsreiter 
 GGR Arthur Vorderbrunner 

GGR Alfred Hollaus 
GGR Elisabeth Wieland-Widder 
GGR Anton Hofegger jun 
GGR Edeltraud Tuder 
GGR Luise Doppler 
GR Daniela Karner 
GR Günther Hollaus (17:40) 
GR Gerhard Enne 
GR Gottfried Rasch 
GR Emarita Wegerer 
GR Jürgen Sickinger 
GR Christoph Wutzl 
GR Helmut Riedl  
GR Hannes Karner 
GR Wolfgang Niederer  

 GR Daniel Fuxsteiner 

 KV Stefanie Fahrngruber (TOP 1-4) 
 
Entschuldigt:  GR Norbert Kapeller 
 GR Cornelia Rauchberger 
 
Vorsitzender: Bgm. Herbert Winter 
 
Schriftführer: Patrick Pfeffer 
 
Beginn: 17:10 Uhr 
 
Ende: 19:15 Uhr 
 
Der Vorsitzende begrüßt alle Gemeinderäte. Die Sitzung ist öffentlich und beschlussfähig. Alle 
Gemeinderäte wurden ordnungsgemäß geladen.  
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Zur Tagesordnung wurde noch ein begründeter Dringlichkeitsantrag gemäß §46 Abs. 3 NÖ 
Gemeindeordnung 1973 eingebracht. 
 

Sachverhalt: 
 

Es soll folgender TOP aufgenommen: 
Dringlichkeitsantrag des Bürgermeisters 

-  Änderung örtlichen Raumordnungsprogrammes  
Der Vorsitzende schlägt vor, unter TOP 5 b - Änderung örtlichen Raumordnungsprogrammes zu 
behandeln. 
 

Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge die Änderung der Tagesordnung 
beschließen. 

 

Beschluss:   Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig  
 
Redner:    Bgm. Winter 
 

TAGESORDNUNG: 
 
 

1. Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatsitzung vom 23.11.2022 
2. Bericht Gebarungseinschau vom 13.12.2022 
3. Bildung einer allgemeinen Haushaltsrücklage 
4. Voranschlag 2023 

a. Bekanntgabe, Bericht Finanzausschuss, Diskussion 
b. Beschlussfassung 

5. a) Beratung Elektrotankstelle 
b) Änderung örtlichen Raumordnungsprogrammes  

6. Fernwärmeanschluss Gemeindeobjekt Markt 102 
7. Vergabe Funcourt 
8. Förderung/Zuwendung 

a. Vereinsförderung 
b. Frankenfelser Jugendförderung 
c. Frankenfelser Lehrplatzförderung 
d. Subventionsansuchen 

9. Berichte/Allfälliges 
 
Nicht öffentlicher Teil 
10. Personalangelegenheiten 
11. Ehrungen 
 
 
 



 
19. Gemeinderatssitzung, 14.12.2022 

Seite | 3 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Gemeinderatssitzung vom 23.11.2022 
 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen das Sitzungsprotokoll der letzten Sitzung keine schriftlichen 
Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt. 
 
TOP 2: Bericht Gebarungseinschau vom 13.12.2022 
 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an Prüfungsausschussobmann Gerhard Enne. 
GR Enne berichtet, das am 13.12.2022 eine angesagte Kassenprüfung durch den Prüfungsausschuss 
stattgefunden hat. Die Überprüfung der Ist-Bestände der Handkassa sowie des Girokontos in der Höhe von 
€ 183.822,83 stimmen mit dem Soll-Stand überein. Die Summe der Rücklagen hat sich durch die 
Zinsbuchung um € 1.535,64 erhöht und beträgt € 580.303,48. 
Die Belege wurden stichprobenartig überprüft und für in Ordnung befunden. 
 

Antrag des Bgm.:   Der Gemeinderat möge den Bericht des Prüfungsausschusses zur  
     Kenntnis nehmen.  
 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig  
 

Beschluss:    Antrag wird angenommen 
 

Redner:    Bgm. Winter, GR Enne 
 
TOP 3: Bildung einer allgemeinen Haushaltsrücklage 
 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über ein Anraten des Landes, dass zur Bedeckung der geplanten Vorhaben im 
kommenden Haushaltsjahr, die WVA- und die ABA-Rücklagen zweckentwidmet und als eine allgemeine 
Haushaltsrücklage gebildet werden soll.  
 
WVA Rücklage     €   11.525,35 
ABA Rücklage     € 478.779,98 
 

Neue allgemeine Haushaltsrücklage  € 490.305,33 
 

Weiters informiert der Bürgermeister, dass noch eine bestehende Haushaltsrücklage in der Höhe von €   
15.057,33 vorhanden ist. Somit ergibt sich nach der Zusammenlegung ein Haushaltsrücklagenstand von € 
505.362,66. 
 

Außerdem wird angeregt, dass im Jahr 2023 aufgrund der budgetären Lage keine Rücklagen gebildet 
werden. der Gemeinderat ist sich aber einig, dass zukünftig wieder Rücklagen gebildet werden sollen, die 
Höhe der jährlichen Rücklage soll jedoch individuell vom Gemeinderat festgelegt werden.  
 

Antrag des Bgm.: Der Gemeinderat möge die Entwidmung der WVA – Rücklage in 
der Höhe von 11.525,35, die Entwidmung der ABA-Rücklage in 
der Höhe von € 478.779,98 sowie die darauffolgende Zuführung in 
der Höhe von € 490.305,33 zur bestehenden allgemeinen 
Haushaltsrücklage beschließen. Außerdem wird beschlossen, 
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dass die Höhe von künftigen Rücklagenbildungen vom 
Gemeinderat individuell festgelegt werden.  

Abstimmungsergebnis:  einstimmig  
 

Beschluss:    Antrag wird angenommen 
 

Redner:    Bgm. Winter 
 

TOP 4: Voranschlag 2022 
 

a) Bekanntgabe, Bericht Finanzausschuss, Diskussion 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an Kassenverwalterin Stefanie Fahrngruber. 
KV Fahrngruber erklärt anhand einer Broschüre die wichtigsten Eckdaten des Voranschlages. 
 

Das Haushaltspotenzial aus dem Voranschlag beträgt € 203.900,- welches € 100.000, - an „geschätztem“ 
Haushaltspotential aus dem Rechnungsabschluss 2022 beinhaltet. Nach Erstellung des Rechnungsab-
schlusses im März 2023 wird das Haushaltspotential mittels Nachtragsvoranschlag angepasst.  
 

Nach den abgerechneten veranschlagten Zuführungen in die Investivgebarung in der Höhe von € 109.400,- 
verbleibt ein kumuliertes Haushaltspotential von € 94.500,-. 
 

Bgm. Winter gibt einen Überblick über die geplanten Vorhaben im Jahr 2023 sowie deren Bedeckung.  
 

Diese umfassen unter anderem:  
Feuerwehrinvestitionen   €   47.000,- 
Friedhof   €   20.000,- 
Gemeindestraßen und Güterwege € 267.800,- 
Errichtung Funcourt   €   91.700,- 
Hochwasserschutzprojekt    € 250.000,- 
Grundankauf - Teil 1                        € 300.000,- (Finanzierung auf zwei Budgetjahre) 
Carport Rosenbühelrotte 39      € 5.400,- 
 

Die Bedeckung der Vorhaben erfolgt durch Bedarfszuweisungen in der Höhe von € 250.000,-, durch 
Zuführungen in der Höhe von € 109.400,-, sonstige öffentliche Mittel in der Höhe von 103.000,-, 
Eigenleistungen von Interessenten in der Höhe von 15.000,- sowie durch Entnahme von Rücklagen in der 
Höhe von 505.400,-, wobei davon ausgegangen wird, nicht die gesamt angenommene Summe der 
Rücklagen zu verwenden. Dies wird sich nach Bekanntgabe von noch fehlenden Angaben zu Fördermitteln 
im Nachtragsvoranschlag zeigen. 
 

KV Fahrngruber gibt bekannt, dass im operativen Voranschlag Ausgaben von € 4.577.600,- Einnahmen 
von € 4.917.500,- gegenüberstehen.  
Insgesamt werden im nächsten Jahr € 667.700,- an Darlehnstilgungen geleistet und somit der 
Schuldendienst auf € 6.061.400,- reduziert. Der Leasinganteil der Volksschule beträgt bei einem 
prozentuellen Raumbedarf von 41,45% € 57.000,-. 
Wortmeldungen: 

- Finanzausschussobmann GGR Hollaus berichtet über die Finanzausschusssitzung, in welcher 
der Voranschlag 2023 behandelt wurde. 
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- Vzbgm. Eigelsreiter: Sehr gut das Schulden auslaufen, sehr ausgereiztes Budget 
- GR Rasch schließt sich der Meinung an, gut das Rücklagen gebildet wurden 

 

Redner:    Bgm. Winter 
 
b) Beschlussfassung 
 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende ersucht um Beschlussfassung des Voranschlages 2023 in der vorliegenden Fassung. 
 
Antrag des Bgm.:   Der Gemeinderat möge den Voranschlag 2023 mit allen  
     Anlagen in der vorliegenden Form beschließen.  
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig  
 
Beschluss:    Antrag wird angenommen 
 
Redner:    Bgm. Winter 
 
GR Hollaus Günther nimmt ab 17:40 an der Sitzung teil.  
 
TOP 5:  
 

a) Beratung Elektrotankstelle 
 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet darüber, dass zur Umstellung der aktuell gratis nutzbaren E-Tankstelle auf eine 
E-Tankstelle mit integriertem Verrechnungssystem (im Ortskern, gegenüber VAG, Markt 5) zwei Angebote 
seitens der EVN gelegt wurden. Da die Umrüstung der bestehenden Tankstelle gleich teuer wie ein 
Neuankauf wäre, wurde nur der Neukauf angefragt.  
 
Angebot 1 2 PKW Ladestationen          € 4.201,- 
Angebot 2 2 PKW Ladestationen  1 Schuko-Stecker zum Laden von E-Bikes € 4.538,84 
               (Preise inkl. Ust.) 
 
Das Verrechnungssystem wird durch die EVN betreut, die Stromkosten der E-Tankstelle werden zur Gänze 
der Marktgemeinde Frankenfels vorgeschrieben und am Jahresende zu 80 % rückerstattet. Die restlichen 
20% werden als Provision einbehalten.  Sollte der jährliche Provisionsbetrag unter € 200,- liegen, muss der 
Fehlbetrag auf die € 200,- Kosten der Gemeinde aufgezahlt werden.   
Eine komplett-Übernahme der Station durch die EVN ist aufgrund der fehlenden Frequentierung leider nicht 
möglich.  
 
Der Stromverbrauch des Standortes, welcher auch den Betrieb einer Pumpstation beinhaltet, ist seit 
Inbetriebnahme der E-Tankstelle im Jahr 2017 um € 600, bis-900,- pro Jahr gestiegen.  
Zum Projekt wird es voraussichtlich eine 30%ige Förderung geben. 
 
Antrag des Bgm.:   Der Gemeinderat möge die Vergabe der Elektrotankstelle zum  
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     Angebot 2 um € 4.538,84 beschließen. 
 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:   18 dafür, 1x Enthaltung (GR Rasch) 
 
Redner:    Bgm. Winter 
 
b) Änderung örtlichen Raumordnungsprogrammes 
 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über die Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes. Für die Änderung 
des Raumordnungsplanes wurden alle betroffenen Grundeigentümer Kammern und Ämter verständigt. 
Während der Auflagefrist von 21.10.2022 bis 02.12.2022 langte eine Stellungnahme der 
Landwirtschaftskammer NÖ ein, welche aus fachlicher Sicht nicht berücksichtigt werden muss.  
 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15.12.2022, nach Erörterung der eingelangten Stellungnahmen, 
folgende 

VERORDNUNG 
beschlossen. 
 
§1 Gemäß §25 Abs. 1 in Verbindung mit §25a Abs. 2 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. 3/2015 
i. d. g. F., wird das örtliche Raumordnungsprogramm textlich im gesamten Gemeindegebiet abgeändert.  
 
§2 Für das gesamte Gemeindegebiet der Marktgemeinde Frankenfels gilt: Die Summe der 
Grundrissflächen aller Nebengebäude eines erhaltenswerten Gebäudes im Grünland (Geb) beträgt maximal 
99m². 
 
§3 Diese Verordnung tritt gem. § 59 Abs 1 der NÖ-Gemeindeordnung 1973, LGBl. 1000 mit den Ablauf der 
zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft. 
 
 
Antrag des Bgm.:   Der Gemeinderat möge die Verordnung beschließen. 
 
Beschluss:    Der Antrag wird angenommen 
 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Winter 
 
TOP 6: Fernwärmeanschluss Gemeindeobjekt Markt 102 
 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über den notwendigen Abschluss mit der FWG Frankenfels. Für die Versorgung 
des Gemeindewohnhauses Markt 102 ist der Ankauf einer Übernahmestation um € 12.400,- notwendig. 
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Antrag des Bgm.:   Der Gemeinderat möge den Ankauf der Übernahmestation um 

€ 12.400 beschließen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig  
 
Beschluss:    Antrag wird angenommen 
 
Redner:    Bgm. Winter 
 
TOP 7: Vergabe Funcourt 
 
Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über drei Angebotsvarianten für die Errichtung des Funcourts. 

Variante 1 Strabag      € 90.258,82  
Variante 2 Lautischer    € 104.434,51 
Variante 3 Gerald Hofegger (inkl. Schallschutz für 

Banden) 
€ 17.818,50  

 Strabag € 73.818,95 € 91.637,71 
  Ohne Schallschutz  € 85.109,68 

 
Das Kombiangebot der Fa. Hofegger Gerald und der Fa. Strabag ist insgesamt zwar höher als Variante 1, 
jedoch ist hier ein Schallschutz für die Banden inkludiert. Da in der Grassermühle zahlreiche Anrainer vom 
Lärm gestört werden könnten, wird diese Variante angestrebt.  
 
Antrag des Bgm.:   Der Gemeinderat möge die Vergabe lt. Variante 3, an die  

Fa. Gerald Hofegger und Fa. Strabag, zum Angebotspreis von 
€ 91.637,71 beschließen. 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig  
 
Beschluss:    Antrag wird angenommen 
 
Redner:    Bgm. Winter 
 

TOP 8: Förderungen/Zuwendungen  
 

a) Vereinsförderung 
 
 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der errechnete Betrag der alljährliche Vereinsförderung für Frankenfelser Vereine, 
welche im Dezember 2022 in unveränderter Höhe lt. beiliegenden Aufstellung ausbezahlt werden soll, € 12.610,- 
beträgt. 

Verein  Betrag  

Sportunion  €        450,00  

Freiwillige Feuerwehr - Jugend  €        450,00  

FCU-Raika Frankenfels/Schwarzenbach  €        450,00  
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FCU-Nachwuchsmannschaften  €        900,00  

Sportunion Sektion Schilauf  €        225,00  

Naturfreunde Frankenfels  €        450,00  

Eisschützenverein  €        450,00  

Reit- und Fahrverein Sonnberg  €        225,00  

ARBÖ  €        225,00  

Langlaufloipe Fischbachgr.   €        150,00  

Trachtenmusikverein  €     1 600,00  

TMV - Nachwuchsbläser  €        620,00  

Musikverein Ötscherland  €     1 600,00  

Heimat- und Trachtenverein  €           75,00  

Landjugend  €        450,00  

Kirchenchor  €        270,00  

Katholisches Bildungswerk  €        225,00  

Aktion "Essen auf Rädern"  €        450,00  

Älter werden-jung bleiben Seniorenbund  €        360,00  

Älter werden-jung bleiben Pensionistenverband  €        180,00  

Imkerverein Frankenfels  €        180,00  

Bäuerinnen  €        150,00  

Verkehrsverein Frankenfels  €     1 125,00  

Dorferneuerung  €        450,00  

Schülerlotsen (Kinderfreunde)  €        225,00  

Elternverein Frankenfels  €        225,00  

Marc-Digruber-Fanclub  €        225,00  

Patchugo - Voltigieren  €        225,00  

  €   12 610,00  
 
Antrag des Bgm.:   Der Gemeinderat möge die Vereinsförderung beschließen.  
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig  
 
Beschluss:    Antrag wird angenommen 
 
Redner:    Bgm. Winter 
 

b) Frankenfelser Jugendförderung 
 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass in den letzten Jahren an drei Jahrgänge (16-18 Jahre) sowie an Studenten eine 
Jugendförderung in der Höhe von € 100,- ausbezahlt wurde. Heuer betrifft das die Jahrgänge 2004, 2005 und 2006. 
 
Antrag des Bgm.:   Der Gemeinderat möge die Frankenfelser Jugendförderung von 

€ 100,- für alle Jugendlichen der Jahrgänge 2004, 2005 und 2006  
sowie für Studenten und Maturanten bis zum 24. Geburtstag 
beschließen. 
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Abstimmungsergebnis:  einstimmig  
 
Beschluss:    Antrag wird angenommen 
 
Redner:    Bgm. Winter 
 
c) Frankenfelser Lehrplatzförderung 
 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass jeder Frankenfelser Lehrbetrieb, welcher Lehrlinge beschäftigt, wie auch in den 
Vorjahren eine Unterstützung in der Höhe von € 10,- pro Monat (€ 120,- pro Jahr) und pro Beschäftigtem Lehrling 
erhalten soll.  
 
Antrag des Bgm.:  Der Gemeinderat möge die Frankenfelser Lehrplatzförderung von  
  € 120,- für den Lehrbetrieb beschließen. 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig  
 
Beschluss:    Antrag wird angenommen 
 
Redner:    Bgm. Winter 
 
d) Subventionsansuchen 
 

Sachverhalt: 
Der Vorsitzende berichtet über zwei Subventionsansuchen wie folgt: 

- Berg und Naturwacht, Wilhelmsburg    Vorschlag € 100,- 
- JUSY Waidhofen/Ybbs und JUSY Wieselburg  Vorschlag €   50,- 

 
Antrag des Bgm.:  Der Gemeinderat möge die Subvention wie oben angeführt  
  beschließen.  
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig  
 
Beschluss:    Antrag wird angenommen 
 
Redner:    Bgm. Winter 
 
TOP 9: Berichte/Allfälliges 
 
Bgm. Winter 
 

- Umstellung Straßenbeleuchtung 
Die Umstellung auf der letzten 30 Stk. öffentlichen Lichtpunkte auf LED Technologie wurde 
abgeschlossen. Somit ist die gesamte öffentliche Straßenbeleuchtung auf LED umgestellt.  
 

- Ankauf Motorsense Weißenbrug 
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Die Böschung hinter dem Feuerwehrhaus Weißenburg, bei Liegenschaft Tiefgrabenrotte 22, wird 
von Mitgliedern der Feuerwehr Weißenburg mitbetreut und abgemäht. Bis jetzt wurde dafür immer 
eine Sense aus dem Privateigentum der Mitglieder verwendet. Im Gemeindevorstand wurde der 
Ankauf einer Motorsense um € 743,- beschlossen. 

 
- Gemeinde EDV Ausstattung 

Da die Bildschirme am Gemeindeamt mittlerweile veraltet sind, sollen neue, größere Bildschirme 
angekauft werden. Im Gemeindevorstand wurde der Ankauf um € 1.353,64 beschlossen.  
 
 

- PC Ankauf Bücherei 
Der PC in der Bücherei wurde beim Schulumbau 2008 angekauft und seitdem nicht mehr erneuert. 
Da mittlerweile Probleme mit dem Drucker aufgrund der Veraltung des PC´s aufgetreten sind, wird 
seitens der Bücherei um finanzielle Unterstützung beim Neu-Ankauf in der Höhe von € 650,- 
ersucht. Im Gemeindevorstand wurde eine finanzielle Unterstützung in Höhe von € 350,- 
beschlossen.  
 

- Ehrenbürgerurkunde  
Sachverhalt:  
Der Vorsitzende berichtet über die Erstellung der Ehrenbürgerurkunde für Herrn BGM. a D 
Größbacher durch Frau Wegerer. Für die Erstellung der Urkunde sollen € 300,- bezahlt werden.  
 
Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge für die Erstellung der  
     Ehrenurkunde € 300,- für Frau Wegerer beschließen.  
 
Beschluss:    Der Antrag wir angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Winter 

 
- Dankschreiben 

Dankschreiben von Ehrenbürger Bgm a D Größbacher langte ein, welches vom Vorsitzenden 
verlesen wird.  

 
- Verkehrsverhandlung  

Am 28. November 2022 fanden zwei Verkehrsverhandlungen satt. Prüfung 50km/h Beschränkung 
bei Ortseinfahrt Hofstadtgegend und Prüfung Maßnahme zur Erhöhung der Verkehrssicherheit im 
Bereich Weißenburgtunnel. Ein 50km/h Beschränkung ist aus verkehrstechnischer Sicht nicht 
notwendig. Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit wird im Bereich des Weißenburgtunnels eine 
Leitschiene errichtet.  
 

- Ankauf Kaffeemaschine 
Sachverhalt:  
Der Vorsitzende berichtet über ein Ansuchen um Kostenübernahme für den Ankauf einer 
Kaffeemaschine für den Bauhof.  
 
Antrag des Bürgermeisters:  Der Gemeinderat möge die Kostenübernahme für den  
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     Ankauf einer Kaffeemaschine in Höhe von € 349,-  
     beschließen.  
Beschluss:    Der Antrag wir angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis:  einstimmig 
 
Redner:    Bgm. Winter 
 

- Eisenbahnreuzung 
Zuschuss Auflassung Eisenbahnkreuzung Km 49,227 in Höhe von € 30.000,- langte ein  
 

- Vermessung 
Eine geringe Abänderung der Flächengröße bei der Vermessung Hösl gibt es. Anstatt wie 
beschlossen 8.500m² sind es 8.934m². 
Der Gemeinderat nimmt dies Zustimmend zur Kenntnis.  

 
Vzbgm. Eigelsreiter 

- Asphaltierungsarbeiten am Frankenfelsberg wurden abgeschlossen 
 

GGR Vorderbrunner: 
- Tarifvergleich der Kanal- und Wassertarife der Pielachtalgemeinden. Bei der Erhebung wurde 

festgestellt, dass Frankenfels jeweils die niedrigsten Tarifpreise führt. Im Laufe des nächsten 
Jahres sollen die Tarifpreise überarbeitet werden, zumal das Amt der NÖ Landesregierung darauf 
drängt. 

- Ankauf 2 BOS Funkgeräte aus Zivilschutzmitteln der Gemeinde 
 

GGR Hofegger  
- Müllsackausgabe findet von 04.-05. Jänner 2023 statt 
- Sammelstelle für neue Glascontainer müssen noch teilweise errichtet werden 

 
GGR Doppler 

- Am Montag den 12.12.2022 fand die Aufsichtsratssitzung des Mostvierteltourismus statt 
 
GR Wutzl 

- Am 29.12.2022 findet die Siegerehrung des Frankenfelsercup statt.  
 

Ende 19:15 Uhr 
 

- Dankesworte zum bevorstehenden Jahreswechsel 
Dankesworte und Weihnachtswünsche, insbesondere Dankesworte für die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit im Gemeinderat erfolgten durch Bgm. Winter, Vzbgm. Eigelsreiter, GGR Hollaus, 
GR Rasch und GGR Vorderbrunner (in Funktion Amtsleiter) 


